
Exkursion und Kunstausstellung

Zu den Gewässern im Weinviertel
oft unbeachtete Lebensadern in der Kulturlandschaft 

am 11. Mai 2024 in Wullersdorf

ttt

LEADER Projekt „Naturschätze im zentralen Weinviertel“

| naturschutzbund nö | 
und KUK Wullersdorf 

laden ein

Die Pulkau bei Watzelsdorf © F. Seidl



Impressum: Naturschutzbund NÖ — www.noe-naturschutzbund.at — noe(at)naturschutzbund.at — Tel. 01-402 93 94

Gewässer sind wichtige Elemente in der Weinviertler Kul-
turlandschaft. Sie sind Lebensraum zahlreiche Tier- und 
Pflanzenarten und erbringen wichtige Leistungen für uns 
Menschen, die in Zeiten der Klimakrise immer bedeu-
tender werden. Sie liefern u. a. sauberes Trinkwasser, 
versorgen Ackerflächen mit Wasser und schützen uns vor 
den negativen Auswirkungen von Starkregen.

Bis zu den großen Meliorierungen war das Weinviertel 
eine von Feuchtgebieten geprägte Landschaft. Heute ist 
es eine zum Teil intensiv agrarisch genutzte Kulturland-
schaft, in der man nach Feuchtwiesen suchen muss. Die 
Fließgewässer sind meist begradigt, von landwirtschaft-
lichen Flächen eingeengt und ihre Ufer oft naturfern ge-
pflegt. 

Doch Renaturierung ist möglich! Geben wir den Gewäs-
sern wieder mehr Raum, damit sie ihre Aufgaben als öko-
logisch bereichernde Wasseradern und Lebensadern er-
füllen können.

Exkursion 
Thomas Wrbka, Johannes Hohenegger (Vogelfauna), Florian Bayer (Libellen) 
und Sarah Gross (Makrozoobenthos) werden uns die Lebensgemeinschaften in 
und an ausgewählten Weinviertler Gewässern näherbringen.

9:50 Uhr Treffpunkt am Bahnhof Hetzmannsdorf-Wullersdorf
Exkursionsziele: Gewässer rund um den Bahnhof Hetzmannsdorf-Wullersdorf 
und in Watzelsdorf

14:00 Uhr Treffpunkt beim Teich in Grund
Exkursionsziel: Landschaftsteich Grund

Vernissage der Ausstellung 

„DURST — wenn das Wasser verschwindet“
Künstler*innen des KUK Wullersdorf haben sich künstlerisch mit dem Thema 
„Wasser im Weinviertel“ auseinandergesetzt. Zu sehen sind Skulpturen,  
Aquarelle, Fotografien, Installationen um.  
Zudem wird der Films „Der Wassermann in der Pulkau“ erstmals aufgeführt.

18:00 Uhr in der Galerie Stiegenwirt Wullersdorf, Abt Karl-Straße 205 
Eröffnungsworte von Thomas Wrbka — Präsident | naturschutzbund |

Zugfahrer*innen bitten wir um Anmeldung.

Wir werden artenreiche Abschnitte erkunden und über 
ihren Schutz diskutieren, am späteren Nachmittag wird 
die Ausstellung „DURST - wenn das Wasser verschwin-
det“ des Kunst- und Kulturkreises Wullersdorf (KUK) in 
der Galerie Stiegenwirt eröffnet. 


